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Informationen der Evangelischen Kirchengemeinden Arfeld + Raumland 

Nr.:159  

Dezember 2024 – Februar 2025  

Prüft alles und 
behaltet das  

Gute!  
 

1.Thessalonicher 5,21 



 Seite 2 

Angedacht 

„Prüfet alles und behaltet das Gute!“     Jahreslosung 2025 
 
Na dann ist ja alles klar. Machen wir das doch mal eben und dann wissen 
wir, wie es weitergehen kann. Wenn wir erst einmal das Gute gefunden 
haben, dann kann es nur noch besser werden. Es ist ja auch total eindeu-
tig, was das Gute ist. Es gibt ja auch nur DAS EINE. Das ist aber doch 
auch Ansichtssache, oder? Ich kann und möchte nicht einfach für mich 
übernehmen, was andere für richtig und gut befinden. Und genauso rümp-
fen andere vielleicht die Nase über das, was ich favorisiere.  
Wie auch immer das Ergebnis ausfällt, es geht ums Abwägen. Und das 
können wir gut, denn Entscheidungen treffen wir täglich. Kleinere meist 
unbewusst, größere erst nach reiflicher Überlegung. Und doch bleibt oft 
ein Rest an Unsicherheit. Längst nicht immer erkennen wir, ob eine Ent-
scheidung richtig oder falsch war.  
Der Satz aus der Jahreslosung stammt aus einem Abschnitt, in dem der 
Apostel seiner Gemeinde Ratschläge für den Umgang miteinander gibt. 
Offenbar gab es in der Gemeinde Kompetenzgerangel oder ähnliche Vor-
kommnisse, dass solche Verse nötig waren. Ich würde aus heutiger Sicht 
sagen: Es war der normale Gemeindealltag, verschärft durch äußere Fak-
toren. Die Gemeinden damals mussten sich, aus ihrer Minderheitenpositi-
on heraus, im Umfeld behaupten. Es galt, den neuen Glauben inhaltlich zu 
verteidigen. Nach außen hin und in den eigenen Reihen. Denn es gab 
Menschen, die sich gegenseitig übertrumpfen wollten. Ebenso, wie es in 
Gemeinden zugeht. Das ist auch ein modernes Phänomen.  
Als ich mich mit der Jahreslosung beschäftigt habe, war ich auf der Suche 
nach einem passenden Bild. Ich habe ein – für mich schlüssiges – gefun-
den.  
Da liegen ein paar Glühbirnen. Nahezu in Reih und Glied. Sie sind alle 
dunkel, nur die in der Mitte leuchtet. Auf den anderen ist lediglich ein 
Glanzpunkt zu erkennen, der wohl von der leuchtenden Birne stammt. Ich 
finde das Bild super, weil es mich an einen Geistesblitz erinnert. Wenn 
einem ein Licht aufgeht! Gut ist, was weiterbringt. Gut ist, was hell 
macht. Gut ist, was Gemeinschaft stiftet und das Miteinander stärkt. Das 
eine färbt auf die anderen ab. Gut ist, was an einer Stelle viel ausrichten 
kann.  
Wir bekommen für 2025 einen Prüfauftrag. Und damit haben wir alle Hän-
de voll zu tun. Denn der Bereiche sind da viele, die es zu überprüfen gilt. 
Ich wünsche mir nur, dass wir alle auch immer den Schalter oder die 
Streichhölzer finden, sodass das eine Licht leuchten kann.  
Hab Mut und stell es auf den Prüfstand.  
Was immer dir verkrustet und nicht wohltuend vorkommt, untersuche 
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Liebe Gemeindeglieder, 
in den letzten beiden Jahren haben wir bereits Erfahrungen in unseren 
Kirchengemeinden mit der Einführung der Winterkirchen gesammelt. Die-
se Erfahrungen waren sehr gut. Wir möchten dies daher auch zum Beginn 
des Jahres 2025 wieder aufnehmen. 
Dies bedeutet konkret, dass wir mit den Gottesdiensten in Arfeld, Berg-
hausen und Raumland ab dem 1.1.2025 in die nahe gelegenen Gemein-
dehäuser umziehen, um deutlich weniger umbauten Raum heizen zu 
müssen, als in den Kirchen.  
 

In Weidenhausen und in Richstein werden die Gottesdienste weiterhin 
in den Kirchen stattfinden, weil es keine nennenswerten Einsparungen 
durch die Winterkirche gegeben hat, bzw. keine guten Alternativen be-
stehen.  
 

In den Kapellen Dotzlar und Sassenhausen werden keine Gottesdienste 
stattfinden. Diese Regelung gilt für den Zeitraum vom 1. Januar bis Ende 

März 2025.  
 

Unsere Landeskirche weist im Zusammenhang mit der Winterkirche auf 
die Verantwortung der Presbyterien für die Kirchen und die dort einge-
bauten Gegenstände (insbesondere Orgeln) hin. Dies haben wir auch in 
den letzten Jahren im Blick behalten und werden in den Kirchen eine 
Grundtemperatur beibehalten, die dazu dient, Schäden zu vermeiden. Wir 
hoffen jedoch, hierdurch wieder einen Beitrag zum Energiesparen liefern 
zu können und bitten alle Gemeindeglieder um Verständnis und aktive 
Teilnahme an den Gottesdiensten.          Berit Nolting/ Dirk Spornhauer 

Winterkirchen 

ganz genau.  
Sei aufmerksam konsequent mit deinen Entscheidungen.  
Mach das Licht an! 
Ein behütetes, konsequentes und  
genügsames Jahr 2025  
wünscht Ihre  
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Lebendiger Adventskalender 

Erleben Sie den lebendigen Adventskalender in  
unseren Dörfern: 

02.12. 

Berghausen 

Kirche 

05.12. 

Hemschlar 

Dorfgemein-
schaftshaus 

04.12. 

Raumland 

Fam. Pickhan 
Hinterstöppel 44 

16.12. 

Sassenhausen 

Feuerwehr 

09.12. 

Dotzlar 

Heimatstube 

13.12. 

Stünzel 

Hof Müsse 
Am Windhof 

18.12. 

Arfeld 

Via Adrina 

20.12. 

Weidenhausen 

Fam. Beuter 
Am Stünzel 8a 

23.12. 

Rinthe 

Dorfgemein-
schaftshaus 

Alles findet im Freien statt, bitte warm 

anziehen! Dauer ca. 15-20 Minuten 
 

Bitte eine eigene Tasse und Licht zum  
Ablesen der Lieder mitbringen 

11.12. 

Richstein 

Alte Schule. 
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Termine 

Im November und Dezember findet 
die Adventssammlung der Diakonie 
Rheinland/ Westfalen/ Lippe unter 
dem Motto „Füreinander“ statt. Wenn 
Sie dafür spenden möchten, so können 
Sie die Spende, mit dem entsprechen-
den Hinweis, auf das Konto der Kir-
chengemeinde (s. Rückseite) einzah-
len. Wir leiten die Spende dann weiter. 
Aus dem Grußwort der Kirchen: 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
in diesem Jahr steht die Diakonie-
sammlung unter dem Leitwort 
"Füreinander". Dieses Motto erinnert 
daran, wie wichtig es ist, einander in 
Liebe und Solidarität zu begegnen und 
füreinander da zu sein. 
Füreinander einstehen, füreinander da 
sein, füreinander Lasten tragen – das 
ist nach biblischem Zeugnis die Quintessenz unseres Glaubens: "Einer 
trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfül-
len" (Galater 6,2). 
Mit Ihrer Spende bei der Diakoniesammlung machen Sie das Füreinan-
der stark und sind Sie selbst ein Teil des großen „diakonischen Wir“. Da-
her: Mach’s wie Gott – werde Menschen für andere! 
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete und behütete Adventszeit 
Ulf Schlüter     Dr. Thorsten Latzel 
Ev. Kirche von Westfalen   Ev. Kirche im Rheinland 

Alle Senioren über 65 Jahren sind ganz herzlich von der Stadt Bad Berle-
burg und der Kirchengemeinde zu folgenden Adventsfeiern  
eingeladen:  

Hemschlar: Sa  30.11.24  14.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus 
Sassenhausen: Mo  02.12.24  14.30 Uhr Schöne Aussicht 
Dotzlar: Fr  06.12.24  14.30 Uhr Fest- und Kulturhalle 
Raumland: Sa  07.12.24  14.30 Uhr Gemeindehaus 
Berghausen: Sa  07.12.24  14.30 Uhr Gemeinderaum 
Rinthe: Sa  14.12.24  14.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus 



 Seite 6 

Termine 

Die Gottesdienste am Heiligen Abend, 24.12., finden in diesem Jahr an 
folgenden Orten statt.  
 
15.00 Uhr Berghausen Kirche mit Krippenspiel 
15.00 Uhr Raumland Kirche mit Krippenspiel 
15.30 Uhr Richstein Kirche ehrenamtlich gestaltet 
17.00 Uhr Arfeld Kirche mit Krippenspiel 
17.00 Uhr Weidenhausen Kirche mit Krippenspiel 
17.00 Uhr Berghausen Kirche 
22.30 Uhr Raumland Kirche 

Der nächste Konfi-Cup der Konfir-
mandengruppen wird am 31. Januar 
ab 18.00 Uhr in Bad Laasphe in den 
Turnhallen am Schloss stattfinden. 

Vom 7. bis 9. Februar fahren die  
Konfirmandinnen und Konfirman-
den zu einem Konfi - Camp in die 
Jugendherberge Olpe. 

Am 7. März ist Weltgebetstag. Er 
wird in diesem Jahr für alle drei Ge-
meinden in Wingeshausen gefeiert. 
Weitere Infos S. 17 

Am Montag, den 16.12. 2024 findet um 17 Uhr in der Berghäuser Kirche 
wieder ein Minigottesdienst statt.  

 

EIN STERN 

 

Gott schenke dir einen Stern, 

der zuverlässig deinen Weg 

erleuchtet 

und deinem Leben Ziel und 

Richtung gibt. 

Möge dein Stern 

deinen Willen herausfordern 

und deine Kräfte fördern. 

Möge er dich stets daran erinnern, 

warum du unterwegs bist 

und dir Mut machen, 

wenn du aufstecken willst. 

Sein freundliches Licht 

erfülle dich mit Hoffnung 

und führe dich auf der Erde 

in himmlischer Bahn. 

REINHARD ELLSEL 

Auch in diesem Jahr findet 
„Heiligabend nicht allein“ wieder 
statt. Die Türen des Gemeindehau-
ses in Raumland sind für Menschen 
aus ganz Wittgenstein geöffnet. In-
fos und Anmeldung bei Pfarrer 
Spornhauer in Raumland 
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Büchertisch 

Mit den herzlichsten Grüßen und Wünschen        
für das kommende Jahr möchte ich allen danken,         
die meinen Büchertisch unterstützt haben.            
Ich habe noch bis zum 5. Januar            
Losungen und Neukirchener Kalender vorrätig. 

Irma Sacher, Tel.: 02751 / 51516 

Der Herr, er möge uns begleiten,       
wenn wir aus dem alten Jahr ins Neue schreiten. 

Der Herr, sei bei uns auf all unseren Wegen  
und begleite uns mit seinem Segen. 

Trost 

Wir gehen mit großer Angst ins neue Jahr  
doch der Herr geht mit und das ist wahr.  

Er hat versprochen bei uns zu sein  
und es ist gewiss, er lässt uns nicht allein.  

Der Herr schenke uns Mut und Vertrauen,  
dass wir auf seine Gnade bauen.          

Er tröstet uns mit seinem Wort,           
er lässt uns nie allein, ist hier und dort.   

Er ist da, uns ganz nah  
und das ist wunderbar. 

 

Siehe ich bin bei euch alle Tage  
bis an der Welt Ende.   Matthäus 28 Vers 20 
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Wir wünschen uns, 
   dass Weihnachten etwas mit allen  
   macht. 
   Mögen die Menschen wieder mehr 
   aufeinander zugehen. 
   Wir wünschen uns, 
   dass viel mehr von Herzen kommt. 
   Mehr Freude und mehr Füreinander  
   an jedem Tag. 
 

Wir wünschen euch in der heutigen hektischen und unruhigen Zeit be-
sinnliche Feiertage. Einen guten Start in ein friedliches neues Jahr, und 
dass die Botschaft von Weihnachten uns alle täglich begleitet.  
Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen in unseren Kreisen und bei 
Besuchen. Gerne dürft ihr euch auch bei uns melden, wenn ein Besuch 
oder ein Gespräch gewünscht wird.  
Danke auch in diesem zu Ende gehenden Jahr für alle Unterstützung und 
die gute Zusammenarbeit bei allen Veranstaltungen. 
Wir grüßen euch ganz herzlich. 
Eure Kerstin und Marion  

Gruß der Gemeindemitarbeiterinnen 

Ergebnis der Gemeindesammlung 

Auch im September wurde wieder für die Finanzierung der Arbeit unse-
rer Diakonischen Gemeindemitarbeiterinnen gesammelt. Dabei sind ins-
gesamt 4639,50 € zusammengekommen. Dafür danken wir ganz herzlich. 
Wie aus der guten Annahme der Zusammenkünfte und Projekte der bei-
den Mitarbeiterin-
nen sowie deren 
Besuche erkenn-
bar ist, trägt die 
Arbeit sehr gute 
Früchte. Dazu ge-
hören auch das 
Engagement und 
die Freude, die bei 
vielen Seniorinnen 
und Senioren ge-
weckt wurden. 
Ganz herzlichen 
Dank auch hierfür.  
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Geburtstage 

Bedingt durch die Datenschutzbestimmungen dürfen 
wir in unserm Gemeindebrief nur Geburtstage abdru-
cken, wenn wir die schriftliche Erlaubnis dazu haben. 

Seniorengeburtstagsbesuche 

So langsam ruckeln sich die 3 Kirchengemeinden Arfeld, Raumland und 
Wingeshausen zusammen. Aber noch immer muss so manches abgespro-
chen, neu besprochen und angepasst werden.  
Neben den Gottesdiensten, bei denen es noch ständig immer wieder Ab-
sprachen geben muss, besonders an Feiertagen, hat sich jetzt gezeigt, 
dass die Geburtstagsbesuche nicht mehr alle so schaffbar sind wie bis-
her, weil sie einfach die Zeit und Arbeitskraft übersteigen.   
So werden mit Erscheinen dieser Brücke, also ab dem 1. Dezember, die 
Geburtstagsbesuche bei 75-jährigen Menschen in der Kirchengemeinde 
Raumland wegfallen. Das bedeutet: Pfarrer Spornhauer und Pfarrerin Nol-
ting kommen zum 80., 85., und 90. Geburtstag und danach jedes Jahr.   
In Ihren Dörfern kommt die Gemeindemitarbeiterin Marion Wunderlich 
weiterhin zum 84. und 86. Geburtstag.  
Zu den Seniorengeburtstagsfeiern in Berghausen, Raumland und Weiden-

hausen sind alle „Geburtstagskinder“ weiterhin ganz herzlich eingela-

den. Sie dienen auch als Ersatz für die nicht mehr stattfindenden Ge-

burtstagsbesuche. 

Die zugehörigen personenbezogenen Daten 
werden in der Online - Version nicht über-

mittelt.  
Falls sie diese Informationen wünschen, be-
stellen Sie eine gedruckte Version unseres 

Gemeindebriefes in unserem  
Büro. (Siehe S.24) 
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Die zugehörigen personenbezo-
genen Daten werden in der Onli-

ne - Version nicht übermittelt.  
Falls sie diese Informationen 

wünschen, bestellen Sie eine ge-
druckte Version unseres Gemein-

debriefes in unserem  
Büro. (Siehe S.24) 
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Die zugehörigen personenbezo-
genen Daten werden in der Onli-

ne - Version nicht übermittelt.  
Falls sie diese Informationen 

wünschen, bestellen Sie eine ge-
druckte Version unseres Gemein-

debriefes in unserem  
Büro. (Siehe S.24) 
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Gottesdienste von Dezember 2024 

  
Arfeld 

10.30 Uhr 
Richstein 

9 Uhr 
Dotzlar 
18 Uhr 

Raumland 
10.30 Uhr 

So 01.12. Spornhauer Spornhauer ---------- ----------  

Sa 07.12. ---------- ---------- ---------- ----------  
So 08.12. ---------- ---------- ---------- Spornhauer  
So  15.12. 9.00 Nolting ---------- ---------- ----------   
Sa  21.12. ---------- ---------- Spornhauer ----------   

So  22.12. ---------- ---------- ---------- Spornhauer 

Di 24.12. 
Heiligabend 

17.00  
Spornhauer 

15.30  
Ehren- 
amtlich 

---------- 

15.00  
Spornhauer  

22.30  
Spornhauer 

Mi  25.12. 
1. Weihnacht 

Spornhauer ---------- ---------- ----------   

Do  26.12. 
2. Weihnacht 

---------- ---------- ---------- Spornhauer 

Di  31.12. 
Silvester 

18.30 + A 
Spornhauer 

17.00 + A 
Spornhauer 

15.30 + A 
Spornhauer 

---------- 

Mi  01.01. 
Neujahr 

---------- ---------- ---------- 
17.00  

Spornhauer 

So  05.01. Spornhauer Spornhauer ---------- ---------- 

So  12.01. ---------- ---------- ---------- Spornhauer 

So  19.01. 9.00 Nolting ---------- ---------- ----------   

So  26.01. ---------- ---------- ---------- Spornhauer  

So  02.02. Spornhauer Nolting ---------- ----------   

So 09.02. ---------- ---------- ---------- Born  

So 16.02. 9.00 Nolting ---------- ---------- ----------  

So 23.02. ---------- ---------- ---------- Spornhauer  

So 02.03. Spornhauer Spornhauer ---------- ----------  

Fr 07.03. ---------- ---------- ---------- ----------  
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 bis Februar 2025           

 
Sassenhau-
sen 18 Uhr 

Weiden 
hausen 

Berghausen 
10.30 Uhr 

Winges-
hausen 

Kollekten 

---------- 
10.30  

Nolting 
---------- 17.00 Nolting 

Schwangere in 
Not 

Spornhauer ---------- ---------- ---------- Ausländer und 
Flüchtlinge  ---------- ---------- ---------- ---------- 

---------- ---------- ---------- 10.30 Nolting Umweltarbeit 

---------- ---------- ---------- ---------- 
Eigene Gemeinde 

 ---------- 
19.00  

Nolting 
Nolting ---------- 

---------- 
17.00  

Nolting 

15.00  
Nolting 

17.00 Latzel
-Binder 

16.00  
Stremmel 

22.00 Nolting 
Brot für die Welt 

---------- ---------- Nolting P. Liedtke 
Beratung für  

Familien in Not 

---------- 
10.30 + A 

Nolting 
---------- ---------- 

Menschen mit  
Behinderungen 

16.00 +A 
Nolting 

19.00 + A 
Nolting 

17.30 + A 
Nolting 

---------- 
Diakonie im  
Kirchenkreis 

 ---------- ---------- ---------- 
18.00  

Nolting 
Auslandsarbeit EKD 

 ---------- ---------- ---------- 
19.00  

Spornhauer 
Wohnungslose 

 ---------- ---------- 
19.00 Ein Mo-
ment Kirche 

---------- 
Missionarische  

Projekte 

---------- ---------- ---------- 10.30 Nolting Eigene Gemeinde 

---------- 
19.00  

Nolting 
Nolting ---------- 

Besondere Seelsor-
gerliche Dienste 

---------- 
10.30  

Nolting 
---------- 19.00 Nolting 

von Canstein Bibel-
anstalt Westfalen  

---------- ---------- 
19.00 Ein Mo-
ment Kirche 

---------- Kirchentag 

---------- ---------- ---------- 10.30 Nolting Weltmission 

---------- 
19.00  

Nolting 
Nolting ---------- Eigene Gemeinde 

---------- 
10.30  

Nolting 
---------- 19.00 Nolting Suchtkranke 

---------- ---------- ---------- 
19.00 Welt-
gebetstag 

Weltgebetstags-
projekte 

+ A = mit Abendmahl 
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Frühstückskreis Weidenhausen  
monatlich um 9 Uhr in der  

Alten Schule in Weidenhausen  

 
Freitag, 20.12.2024 , 9.00 Uhr 

  - Weihnachtsfeier - 
 

Freitag, 24.01.2025, 9.00 Uhr 
  - Pfr. Berit Nolting, " Jahreslosung" 

 
Freitag, 21.02.2025, 9.00 Uhr  

  - Margitta Grebe,  
  " Fäden des Lebens " 

Mehrgenerationenfrühstück 
Raumland jeweils 2. Dienstag 
im Monat 9 Uhr Gemeindehaus 
Raumland  
(Anmeldung erbeten).  

Kaffeetrinken für Frauen: 
Jeweils am 4. Mittwoch eines Monats im  
Gemeindehaus Raumland 14.30 Uhr  
Anmeldung bei Ingrid Kroh 02751/51249 

Für Sängerinnen und Sänger 
Kirchenchor: Montag, 19.30 Uhr  

 Info:  R. Saßmannshausen Tel.: 5810 

Angebote und Kreise... 

Für Erwachsene 

Nadel und Faden:  
Jeden letzten Montag im Monat um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus Raumland. 

Frauenhilfe Berghausen 

14 tägig mittwochs um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus 

 

Frauenhilfen Raumland 
und Dotzlar 

Jeden 1. bis 3. Mittwoch im 
Monat um 14.30 Uhr im  

Gemeindehaus Raumland  

 

Frauenhilfe Weidenhausen 

14 tägig mittwochs um 
14.30 Uhr  

in der Alten Schule  
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Kirchlicher Unterricht  
im GH in Berghausen 

Katechumenen und Konfirmanden  
im Wechsel  

Dienstag alle 14 Tage 15 bis 17 Uhr  

Für Kinder und Jugendliche 

Kirchlicher Unterricht  
im GH in Raumland 

Katechumenen Di 15.15 + 16.45 Uhr 
Konfirmanden Do 15.15 + 16.45 Uhr 

... in unserer Kirchengemeinde 

CVJM  und Ev. Gemeinschaft Raumland 
Alle Veranstaltungen finden im Vereinshaus Raumland, Stöppelsbach 8 statt. 

 
 

Kindergottesdienst, Sonntag  10 Uhr  
Posaunenchor, Montag  19 Uhr  
Jungen-Jungschar, Mittwoch 17.30 Uhr Jungen von 8 bis 12 Jahren 
Jungenschaft, Mittwoch   19.00 Uhr Jungen von 13 bis 17 Jahren 
Mädchenjungschar, Donnerstag 17 Uhr  
Mitarbeiterkreis, Donnerstag  19 Uhr  1. Donnerstag im Monat 
Gebetsstunde, Donnerstag 20 Uhr 
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Amtshandlungen September bis November 2024 

Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben.  
Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt, und wer da lebt und 

glaubt an mich, der wird nimmer sterben. Joh 11,25 

Der Herr hat seinen Engel befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen  

Wegen. Psalm 91,11 

Nun aber bleiben Glaube, Liebe, Hoffnung diese 

drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.  

1. Kor 13,13  

Die zugehörigen personenbezogenen Daten 
werden in der Online - Version nicht  

übermittelt.  
Falls sie diese Informationen wünschen, be-
stellen Sie eine gedruckte Version unseres 

Gemeindebriefes in unserem  
Büro. (Siehe S.24) 

Die zugehörigen personenbezogenen Daten 
werden in der Online - Version nicht  

übermittelt.  
Falls sie diese Informationen wünschen, be-
stellen Sie eine gedruckte Version unseres 

Gemeindebriefes in unserem  
Büro. (Siehe S.24) 

Die zugehörigen personenbezogenen Daten wer-
den in der Online - Version nicht  

übermittelt.  
Falls sie diese Informationen wünschen, bestel-
len Sie eine gedruckte Version unseres Gemein-

debriefes in unserem Büro. (Siehe S.24) 
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Weltgebetstag 

Beim Weltgebetstag wird es 
eine Neuerung geben.  
Nicht beim Weltgebetstag 
selber, der kommt im Jahr 
2025 übrigens von den Cook- 
Inseln, sondern bei der Vor-
bereitung und beim Feiern 
des Gottesdienstes.  

Er wird im Jahr 2025 im Ge-
meindehaus in Wingeshau-
sen stattfinden. Und selbst-
verständlich soll er von Frau-
en aus allen 3 Gemeinden zu-
sammen vorbereitet werden. 

Wir bieten 2 Info-Termine 
über „Land und Leute“ an. 
Einmal im Rahmen des Frau-
enkreises Wingeshausen, am 
Dienstag, den 11. Februar 
2025 um 18 Uhr im Gemein-
dehaus in Wingeshausen und 
am Mittwoch, den 26. Febru-
ar 2025 im Rahmen des Kaf-
feetrinkens für Frauen im Gemeindehaus in Raumland. Dazu ist jede und 
jeder ganz herzlich eingeladen.  

Denn wer weiß schon, wo die Cook- Inseln liegen und wie die Menschen 
dort leben und welche Probleme Erwachsene und Kinder dort haben.  
Weitere Vorbereitungstreffen mit der Verteilung der Sprechrollen für den 
Gottesdienst und das Üben der Lieder usw. werden dann abgesprochen.  

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit haben, sprechen Sie mich an. 

Und ansonsten: Eine ganz herzliche Einladung zum Weltgebetstags-
gottesdienst am Freitag, den 7. März um 19 Uhr im Gemeindehaus in 
Wingeshausen.  

Er steht unter dem Motto: „Wunderbar geschaffen“  

Berit Nolting 
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Katechumenenfreizeit 

Vom 20. bis 22. Sep-

tember waren die 59 

Katechumenen der 

Kirchengemeinden 

Arfeld, Raumland 

und Wingeshausen 

zusammen mit eini-

gen Mitarbeitern im 

Abenteuerdorf Witt-

genstein in Wemlig-

hausen.  

In den Unterrichts-

gruppen, aber auch 

mit der Gesamtgruppe, ging es wieder mal um das Thema Gebet.  Das 

Gebet allgemein wurde besprochen, aber auch ganz konkret der Psalm 23 

und das Vater unser. Aber es ging nicht nur theoretisch zu, sondern auch 

interaktiv ging es über das ganze Gelände. Natürlich kam aber auch der 

Spaß nicht zu kurz. In verschiedenen Workshops konnte sich jeder nach 

seinem Belieben austoben, rätseln, basteln, bauen oder natürlich Fußball 

oder Völkerball spielen. Und ein Nachtgeländespiel durfte natürlich auch 

nicht fehlen.  

Ein Gottesdienst, gestaltet von Mitarbeiterinnen, hat das Wochenende 

abgeschlossen. Es war ein rundum schönes Wochenende. Berit Nolting 

Das zugehörige Foto wird in 
der Online - Version nicht 

übermittelt. 

Das zugehörige Foto wird in der Online - 
Version nicht übermittelt. 
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Wie jedes Jahr fand vom 

12.-15.November die Ju-

gendbibelwoche des Soli-

darraums 9 statt. Diesmal 

in der Christuskirche in 

Schmallenberg. Getreu 

des Mottos „Helden“ wur-

den von den ehrenamtli-

chen Mitarbeitern aller Kir-

chengemeinden vier span-

nende und abwechslungs-

reiche Abende vorbereitet 

und gestaltet. Die Abende, 

welche aus einem bunten 

Mix aus Schauspiel, Ge-

sang und einem geistli-

chen Impuls bestanden, fanden bei den Katechumenen und Konfirman-

den große Begeisterung. Circa 30 ehrenamtliche Mitarbeiter waren über 4 

Monate mit der Planung der Jugendbibelwoche beschäftigt. Mit Reise-

bussen wurden die durchschnittlich 140 Konfirmanden jeden Abend aus 

allen Gemeinden unseres Solidarraums nach Schmallenberg gebracht. 

Der Solidarraum 9 besteht mittlerweile aus folgenden Kirchengemeinden: 

KG Dorlar-Eslohe, Friedenskirchengemeinde Winterberg-Medebach, KG 

Girkhausen, KG Raumland, KG Arfeld, KG Wingeshausen, KG Bad Berle-

burg und der Lukas Kir-

chengemeinde. 

Die Hauptorganisation 

wurde vom Leitungsteam 

des Solidarraums 9 unter 

der Koordination von Ben-

jamin Schneider aus der 

Kirchengemeinde Raum-

land, übernommen.  

 

Katharina Grauel,  

Bad Berleburg  

Jugendbibelwoche 

Das zugehörige Foto 
wird in der Online - Ver-
sion nicht übermittelt. 

Das zugehörige Foto wird 
in der Online - Version 

nicht übermittelt. 
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Aus der Kirchengemeinde Arfeld 

Neuer Anstrich im Arfelder Gemeindehaus 

Ende Oktober trafen sich engagierte Helfer von „Arfeld-Aktiv“ in unserem 

Gemeinde-

haus. Es 

wurde zu-

nächst ge-

räumt und 

dann reno-

viert. Der 

Flur, der 

kleine und 

der große 

Saal wur-

den kom-

plett neu 

gestrichen 

und wirken 

jetzt viel 

heller und größer als vorher. Fürs leibliche Wohl der Handwerker sorgten 

Iris, Helga 

und Heike. 

Trotz der 

Arbeit ver-

brachten 

alle Helfer 

eine schö-

ne und 

gesellige 

Zeit mitei-

nander.  
Herzlichen 
DANK an 
alle, die 
bei der 
Renovie-
rung mit-
gewirkt 

Das zugehörige Foto wird in der 
Online - Version nicht übermit-

telt. 

Das zugehörige Foto wird in der 
Online - Version nicht übermit-

telt. 
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Für Kinder und 
Jugendliche 

Für Erwachsene 

Frauenfrühstückskreis Arfeld  
jeden 2. Mittwoch im Monat  GH 

KiGoDi 
Arfeld: GH   1. + 3. So im Monat  10.15 Uhr:  

Gruppen und Kreise 

Frauenhilfe Richstein  
14-tägig Mittwoch  

im Gemeindehaus Richstein 

Krabbelgruppe Arfeld  
jeden Freitag 10 - 11 Uhr  GH 

In Richstein gibt es eine Spiel- und Krabbelgruppe!  
 
Wir treffen uns wechselnd am Dienstag oder Donnerstag Nachmittag von 
15:30 bis 17:00 Uhr im Richsteiner Gemeindehaus. Es wird gespielt, ge-
sungen, gequatscht... und natürlich gekrabbelt. Wir freuen uns, wenn 
noch mehr Kinder mit ihren Eltern vorbeikommen.  
Bei Interesse oder Fragen meldet euch gern bei Theresa Böttger. 

und so tatkräftig unterstützt haben!  
Kerstin Keller 
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Amtshandlungen September bis November 2024 

Der Herr hat seinen Engel befohlen, dass sie dich 

behüten auf allen deinen Wegen. Ps 91,11 

Läuten anlässlich einer Geburt 
In Arfeld besteht das Angebot, dass anlässlich einer Geburt die 
Kirchenglocken läuten. Hiermit werden die neuen Arfelderinnen / 
Arfelder ganz herzlich in der Kirchengemeinde begrüßt.   
Bei Interesse bitte telefonisch bei Helga Miss melden (siehe  S.24 
Küsterdienst Kirche Arfeld) 

Jesus Christus spricht:  

Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird  leben, 

auch wenn er stirbt, und wer da lebt und glaubt an mich, der   

wird nimmer sterben. Joh. 11,25 

Die zugehörigen personenbezogenen Daten 
werden in der Online - Version nicht  

übermittelt.  
Falls sie diese Informationen wünschen, be-
stellen Sie eine gedruckte Version unseres 

Gemeindebriefes in unserem  
Büro. (Siehe S.24) 

Die zugehörigen personenbezogenen Daten 
werden in der Online - Version nicht  

übermittelt.  
Falls sie diese Informationen wünschen, be-
stellen Sie eine gedruckte Version unseres 

Gemeindebriefes in unserem  
Büro. (Siehe S.24) 



Ihre Ansprechpartner im Überblick 

Pfarrbezirk I 

Für Arfeld, Dotzlar, Hemschlar, 

Raumland, Richstein, Rinthe und 

Sassenhausen 

Pfarrer Dr. Dirk Spornhauer, Bonifatiusstr. 4, 

Raumland,    Tel. 02751/5456 

dirk.spornhauer@kg-raumland.de 
 

Pfarrbezirk II 

Für Berghausen, Stünzel und  

Weidenhausen: 

Pfarrerin Berit Nolting 

Am Biel 16, Berghausen,  Tel. 02751/411077 

berit.nolting@kg-raumland.de 
 

Gemeindebüro 

Bonifatiusstraße 2 

Kerstin Krämer, Karin Rath 

Dienstag: 16.00 - 18.00 Uhr 

Mittwoch, Freitag: 9.30 - 11.30 Uhr 

Tel.: 02751/50 74    Fax: 02751/9205284 

wi-kg-raumland@ekvw.de 
 

 

Besuchen Sie unsere Webseiten: www.kirche-arfeld.de + www.kg-raumland.de 
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Die zugehörigen  
personenbezogenen  
Daten werden in der  
Online - Version nicht 

übermittelt.  
Falls sie diese  

Informationen wünschen, 
bestellen Sie eine  
gedruckte Version  

unseres Gemeindebriefes 
in unserem Büro.  

(Siehe links) 


